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Frankfurt fasziniert internationale Investoren und Bürgermeister in Cannes  
Politik und Wirtschaft spielen sich am Messestand Frankfurt RheinMain zur Mipim 2015 die Bälle zu 
 

Wenn eines klar ist am Messestand Frankfurt RheinMain auf der Mipim 2015, dann, dass die Stadt Frankfurt 

hervorragend mit Ihren Standpartnern und Partnerstädten zusammenarbeitet. Der fulminante Bau- und 

Investmentmarkt, die ausgereiften Investitionskonzepte und die Erfahrung der beteiligten Experten aus Politik 

und Wirtschaft beeindrucken die Gesprächspartner auf der diesjährigen Immobilienmesse. Weiterhin war der 

Austausch zwischen Oberbürgermeister Peter Feldmann und seinen europäischen Bürgermeisterkollegen sehr 

fruchtbar. 

 

Vitali Klitschko, Oberbürgermeister von Kiew, überzeugte während des Gespräches mit Feldmann am Mittwoch, 

11. März, nicht nur mit seinem Wissen über Frankfurt. Er lud die Delegation der Stadt auch nach Kiew ein, um 

den Infrastruktur-Aufbau der ukrainischen Hauptstadt zu beraten. Neben Prags Oberbürgermeisterin Adriana 

Krnáčová traf Oberbürgermeister Feldmann auf der Mipim auch Gérard Collomb, Bürgermeister von Lyon. Mit 

der französischen Metropole sind konkrete Kooperationen bei Themen der Stadtentwicklung geplant. „Wir 

widmeten uns den Handlungsfeldern gesund wachsender Großstädte“, gab Feldmann preis. So wurde ein 

Informationsaustausch zum Thema preiswerter Wohnungsbau vereinbart. 

 

Vertreter der städtischen Politik und Wirtschaft spielen sich am Messestand Frankfurt RheinMain die Bälle zu. 

Mit Standpartnern der Wirtschaftsförderung Frankfurt, wie der ABG Frankfurt HOLDING, der Nassauischen 

Heimstätte, der Helaba, Engel und Völkers oder Corpus Sireo warb Oberbürgermeister Peter Feldmann für den 

Bau bezahlbarer Wohnungen: „Mich hat in den Gesprächen mit privaten Investoren überrascht, dass die 

Förderprogramme unserer Stadt für bezahlbare Wohnungen, erster Förderweg und auch Mittelstandsprogramm 

noch nicht so bekannt sind, wie sie es sein müssten. In Frankfurt werde ich deshalb noch stärker als bisher für 

unsere Programme werben. Die ABG HOLDING leistet hier bereits vorbildliches, andere sollten nachziehen.“ 

Sehr erfreut ist der Oberbürgermeister über die Initiative der Nassauischen Heimstätte für die Entwicklung des 

ehemaligen Siemensgeländes:“ Die Geschäftsführer haben mir versichert, dass mit dem Bau von bis zu 1600 

Wohnungen zu rechnen ist. Das ist ein Projekt, das über Rödelheim hinaus für ganz Frankfurt große Bedeutung 

hat.“      

 

Mit einem Transaktionsvolumen von 5,5 Milliarden Euro im Jahr 2014 hängt Frankfurts Investmentmarkt alle 

anderen deutschen Metropolen ab. Die Stadt lenkt auch dadurch die Aufmerksamkeit von Immobilienexperten, 

Investoren und Projektentwicklern auf der Mipim 2015 auf sich. „Schon heute laufen die Planungen für Projekte 

ab 2016 und wir besprechen hier mögliche Präsentationen für die Messe im kommenden Jahr“, berichtet 

Wirtschaftsdezernent Markus Frank optimistisch. 
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Pressekontakt 
Anja Obermann // Geschäftsführerin // ao@frankfurt-business.net // 069 – 212 36200 

 
Über die Wirtschaftsförderung Frankfurt GmbH 
Die Wirtschaftsförderung Frankfurt GmbH ist der erste Ansprechpartner für die Frankfurter Wirtschaft, Existenzgründer und 

Unternehmen, die sich in Frankfurt am Main niederlassen wollen, unabhängig von ihrer Größe. Wir sind ein unabhängiger 

Lotse und bieten maßgeschneiderte Informationen über die Frankfurter Wirtschaftsstruktur und ihre Schlüsselbranchen. Mit 

Hilfe der von uns initiierten Branchentreffs und Netzwerke verschaffen wir Ihnen Kontakt zu anderen Unternehmen, 

Verbänden, Communities und Beratern. Als 100%ige Tochtergesellschaft der Stadt sind wir Mittler zwischen Wirtschaft und 

Politik und tragen Ihre Bedürfnisse in die politischen Gremien. Unser Ziel Wachstum und Arbeitsplätze zu schaffen, 

verfolgen wir durch aktive Firmenberatung und clusterbezogene Ansiedlungsstrategien. Zudem geben wir Empfehlungen zu 

wirtschafts- und standortpolitischen Maßnahmen und erarbeiten Vorschläge zur Sicherung der wirtschaftlichen Zukunft 

Frankfurts. Unser Service ist kostenfrei. 

 

Wirtschaftsförderung Frankfurt GmbH 

Hanauer Landstraße 126-128 

60314 Frankfurt am Main 
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